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�
1.	Projektziel, Oberziel sowie Kurzbeschreibung des Vorhabens�und des deutschen Beitrages


Projektziel:�
Die Handwerker und Handwerkerinnen sind mit der effektiven Umsetzung von Dienstleistungen durch die LTAs (Local Trade Associations) und DALTA zufrieden.�
�
Ergebnisse:�
Die Fähigkeit der Dachorganisation (DALTA) zur Vertretung der Mitgliederinteressen ist gestiegen.


Die Fähigkeit einer gestiegenen Anzahl von berufständischen Vereinigungen (LTAs) zur Befriedigung der Bedürfnisse ihrer Mitglieder ist gestärkt.


Unter Federführung der Handwerker und Handwerkerinnen ist ein überarbeitetes Kreditsystem in Betrieb.


Die Fähigkeit der Dachorganisation zur Qualifizierung der Hand�werker und Handwerkerinnen im kaufmännischen Bereich und zu einer besseren Vermarktung ihrer Produkte hat sich erhöht.


Die Fähigkeit der Dachorganisation hat sich verbessert, über die LTAs den Handwerkern eine technische Ausbildung zu ermög�lichen.�
�
Zielgruppen:�
Handwerker und Handwerkerinnen im Rombo-Distrikt;


Fach- und Führungskräfte der Dachorganisation DALTA als Mittler;


Fach- und Führungskräfte der berufständischen Vereinigungen (LTAs) als Mittler.�
�
Projektträger:�
Rombo DALTA�
�
Gesamtlaufzeit: �
10 Jahre (12/1991 - 01/2001)


Phase 1:	12/1991 - 12/1993		2 Jahre�Phase 2:	01/1994 - 12/1996		3 Jahre�
�
Aktuelle Phase:�
Phase 3:	01/1997 - 12/1999		3 Jahre�Phase 4:	Nachbetreuungsphase	2 Jahre�
�
Gesamtkosten des Projektes:�
xx�
�
Gesamtkosten des deutschen Beitrags:�
xx�
�
Höhe des bisherigen Beitrags:�
xx�
�
Kosten der aktuellen Phase:�
xx�
�
Deutscher Beitrag:�
LZF bis zu 33 FM, KZF bis zu 8 FM, �Ortskräfte bis zu 321 FM;�Ausbildungs- und Materialkosten, Sach�leistungen�
�
Der deutsche Beitrag wird gemeinsam von der GTZ und der HK Reutlingen erbracht.


�
2.	Ergebnisse und Indikatoren sowie wichtige Annahmen�(Soll für aktuelle Förderungsphase)


E1:	Die Fähigkeit der Dachorganisation (DALTA) zur Vertretung der Mit�gliederinteressen ist gestiegen.





Indikatoren:





Im Juni 1997 ist für DALTA eine, die schrittweise Übernahme der Projektakti�vitäten berücksichtigende, dreijährige Finanzplanung der Einnahmen und Ausgaben (Budget) aufgestellt und in einer Hauptversammlung verabschiedet worden.


Im Dezember 1998 hat DALTA das Personal (Verwaltung und Technik) ent�sprechend der Budgetplanung eingestellt.


Im Juni 1999 ist mit 2/3 der zwischen DALTA und der HK Reutlingen gegen�seitig vereinbarten Projektaktivitäten entsprechend dem Arbeitsplan begonnen worden.





E2:	Die Fähigkeiten einer gestiegenen Anzahl von berufständischen Ver�einigungen (LTAs) zur Befriedigung der Bedürfnisse ihrer Mitglieder ist gestärkt.





Indikatoren:





2.1	Schlüsselgrößen der LTAs haben sich wie folgt verbessert:





�
12/97�
12/98�
12/99�
�
Neuregistrierung von LTAs�
2�
2�
1�
�
Gesamte Mitgliederschaft von LTAs�
320�
380�
400�
�
Anteil der LTAs, die gemeinsame Ent�scheidungen durch Meetings treffen�
1/2�
2/3�
4/5�
�
Anteil der LTAs, die die empfohlenen Protokolle führen�
1/2�
2/3�
4/5�
�
Anteil der LTAs, die das empfohlene Buchhaltungssystem benutzen�
1/2�
2/3�
4/5�
�
Anteil von LTAs, deren Mitglieder die vereinbarten Beitrage leisten�
1/2�
2/3�
3/4�
�
Austrittsquote unbefriedigter Mitglieder�
<10%�
<10%�
<10%�
�



2.2	Im Juni 1998 sind mindestens 60% der Nichtmitglieder angesprochen und mobilisiert worden, den Beitritt in oder die Gründung von einer neuen LTA in Erwägung zu ziehen. Zudem sind 20% der Angesprochenen dabei, eine neue LTA zu gründen oder einer existierenden LTA beizutreten.








E3:	Unter Federführung der Handwerker und Handwerkerinnen ist ein über�arbeitetes Kreditsystem in Betrieb.





Indikatoren:





Ab Dezember 1997 decken die Einnahmen des Kreditfonds mindestens die Verwaltungskosten, die Inflationsverluste und den Ausfallbetrag zahlungs�säumiger Kunden ab.


Ab Dezember 1997 wird der Kreditfonds von dafür autorisiertem Personal oder einer entsprechenden Organisation nach den vereinbarten Regelungen unter Aufsicht dafür autorisierter Handwerker und Handwerkerinnen verwaltet.





E4:	Die Fähigkeit der Dachorganisation zur Qualifizierung der Handwerker und Handwerkerinnen im kaufmännischen Bereich und zu einer besse�ren Vermarktung ihrer Produkte hat sich erhöht.





Indikatoren:





Wichtige unternehmerische und kaufmännische Aspekte der Handwerker und Handwerkerinnen sind wie folgt berücksichtigt:


Im Juni 1999 wurden durchschnittlich 80 Personen-Tage unternehmerische oder handwerklich-kaufmännische Ausbildung durch die jeweilige LTA oder im Auftrag von DALTA durchgeführt;


Der Anteil der Mitglieder, die an von DALTA organisierten Verkaufsmaßnah�men teilgenommen haben, ist wie folgt gestiegen:


1997:	1 / 6,


1998:	1 / 5


1999:	1 / 4





E5:	Die Fähigkeit der Dachorganisation hat sich verbessert, über die LTAs den Handwerkern technische Fortbildung zu ermöglichen.





Indikatoren:





Im Mai 1997 ist der technische Fortbildungsbedarf der Handwerker und Handwerkerinnen in 60% der geförderten Branchen erfaßt.


Im Juni 1999 haben ungefähr die Hälfte aller in LTAs zusammengeschlosse�nen Handwerker und Handwerkerinnen eine Fortbildung in einem bestimmten Produktionsbereich oder in der Handhabung oder Wartung bestimmter Maschinen entsprechend ihren Bedürfnissen und entsprechend den im Lehr�programm vorgegebenen Maßnahmen erhalten.


Im Januar 1998 sind auf Empfehlung von mindestens fünf LTAs 10 Betriebe zur weiteren Förderung ausgewählt worden, die zu einer besseren Lehrlings�ausbildung befähigt werden sollen.


Stand der Ergebniserreichung��Die Aktivitäten des Projektes und der Handwerksorganisation DALTA, sowie der untergeordneten LTA´s waren während des Berichtszeitraums für über fünf Monate durch äußerst widrige Wetterverhältnisse mit ausgiebigen und langandauernden Regenfällen beeinträchtigt. Sämtliche Planungen mußten reduziert, verschoben und/oder umgestellt werden, um die Durchführung der Projektaktivitäten überhaupt zu gewährleisten.


�



Ergebnis�
Bewertung1)�
Stand / Ursachen für Abweichung�
�
1


�
B, verzögert um 6 Monate�
Indikator 1.1 		B (6 Monate)


Aufgrund der widrigen Wetterverhältnisse in der Projektregion mußte die Mitgliederversammlung, die eigentlich für November 1997 vorgesehen und mehrmals einberufen war, immer wieder abgesagt werden. Die mit der Witterung verbundenen Reise- und Transportschwierigkeiten hatten zur Folge, daß zu wenig Mitglieder anwesend waren.


Da sich das Wetter mittlerweile wieder normalisiert hat, hat der erweiterte DALTA Vorstand auf seiner Sitzung am 15. Juni die noch ausstehende Jahresmitgliederversammlung für die zweite Julihälfte terminiert. Auf dieser Jahresversammlung soll dann das DALTA Budget sowie die Nutzung des RODICO Geländes diskutiert werden. 


Der das RODICO Gelände betreffende Vertrag zwischen DALTA und dem District Council wird derzeit nachgebessert: Die Anzahl der zu übergebenden Hallen soll auf ein vertretbares Maß verringert werden, Investitionsmaßnahmen sollen durch DALTA ohne Genehmigungsverfahren durchgeführt werden können und die Überlassungsdauer soll auf 10 Jahre verlängert werden, mit einer Option auf weitere 10 Jahre. Der neue Vertrag ist als Entwurf in der Anlage beigefügt.


Die jetzt vorliegende Finanzplanung erstreckt sich über einen Zeitraum bis Ende 1999. Eine über diesen Zeitraum hinausgehende Planung kann DALTA unter den gegebenen Umständen nicht erstellen. Die Einnahmen von DALTA belaufen sich derzeit auf jährlich ca. 3 Mio Tshs. Aufgrund dieser geringen Einkünfte sind die Aktivitäten, die DALTA finanziell unabhängig durchführen kann derzeit noch stark begrenzt. 





Indikator 1.2 		C; ggf. B (12Monate)


Die oben dargestellten aktuellen finanziellen Verhältnisse DALTA´s zeigen, daß der in der Projektplanung festgeschriebene Indikator, bereits in 1998 das Projektpersonal über die Einkommen von DALTA zu finanzieren, noch nicht erreichbar ist.


Die Installation einer eignen Verwaltung DALTA's ist nach Auffassung des Projektleiters auch in naher Zukunft nicht ohne weitere finanzielle Bezuschußung von außen zu realisieren. Hier ist zu konstatieren, daß alle Beteiligten am ZOPP 1996 die Entwicklungsmöglichkeiten DALTAs und den Zeitbedarf des Organisationsentwicklungsprozeßes überschätzt haben. 














Indikator 1.3		A


Die Zusammenarbeit zwischen DALTA und der HK Reutlingen gestaltet sich ohne Reibungsverluste entsprechend den gegenseitig vereinbarten Projektaktivitäten. Im Februar 1998 besuchte der Präsident der HK Reutlingen das Projekt. Während seiner Anwesenheit wurden die weiteren Partnerschaftsaktivitäten der Kammer mit DALTA zusammen diskutiert und festgelegt. Mit der entsprechenden Umsetzung wurde umgehend begonnen. Sie verläuft bis zum jetzigen Zeitpunkt planmäßig.


�
�
2�
A�
Die Animation von Handwerkern und Handwerkerinnen, sich zu LTAs zusammenzuschließen, war auch während des Berichtszeitraums eine der Hauptaktivitäten der Animateure. Diese konnten jedoch oft nicht die für diese Aufgaben nötige Zeit aufbringen, da sie zunehmend - zusätzlich zu ihren eigentlichen Aufgaben - mit der Verwaltung des Leasingsystems beschäftigt waren. Dennoch haben sich alle LTAs intern weiterentwickelt. Zwar konnten noch keine zusätzlichen LTAs registriert werden, allerdings kann davon ausgegangen werden, daß es demnächst zu neuen Gründungen kommen wird. Der Versuch, neue Mitglieder für den Beitritt zu den bereits bestehenden LTAs zu animieren, war jedoch weniger erfolgreich, was neben den o.g. Gründen auch darauf zurückgeführt werden kann, daß eine verminderte Anzahl von Animateuren eine ständig steigende Anzahl von Handwerkern und Handwerkerinnen zu betreuen hat. 


Indikator 2.1.1		A


Insgesamt wurden seit Beginn der Projektphase 5 zusätzliche LTA´s registriert. Somit hat das Projekt das für das Ende der Phase angestrebte Ziel bereits nach 18 Monaten Projektphasenlaufzeit erreicht.





Indikator 2.1.2		A


Ende 1998 soll die Mitgliederschaft bei LTA´s 380 betragen. Mitte 1998 beträgt die Zahl 340, von denen 1997 42 Neumitglieder waren. Es kann davon ausgegangen werden, daß die Zahl der Mitglieder im nächsten Jahr durch die Gründung neuer LTAs zunehmen wird. 





Indikator 2.1.3		A


In allen LTAs in Rombo (100% der LTAs) werden Entscheidungen gemeinsam durch Meetings getroffen. Somit wurde das für das Ende der Phase angestrebte Ziel bereits nach 18 Monaten Projektphasenlaufzeit erreicht bzw. übertroffen. 





Indikator 2.1.4		A


Bei über 90% der LTA Meetings werden Protokolle geführt, auch wenn keine Animateure an den Sitzungen beteiligt sind.�














Indikator 2.1.5		B (12 Monate)


4 von 27 LTAs führen derzeit eine uneingeschränkt als fehlerfrei anzusehende Buchhaltung. Bei den anderen LTAs weißt die Buchhaltung noch zum Teil gravierende Mängel auf. Dies zu überwinden wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen, da die einzelnen Handwerker und Handwerkerinnen einen Lernprozesses durchlaufen müssen, um von der Notwendigkeit dieser Maßnahme überzeugt zu werden, was nur durch einen verstärkten Einsatz der Animateure erreichbar sein wird. 





Indikator 2.1.6		A


Der Anteil der LTAs, deren Mitglieder regelmäßig die vereinbarten Beiträge zahlen liegt bei ca. 95% und entspricht somit bereits heute dem für das Ende der Projektphase anvisierte Ziel. Dies ist in erster Linie auf die Nähe der LTAs zu ihren Mitgliedern zurückzuführen.





Indikator 2.1.7		A


Im Berichtszeitraum gab es keinen Austritt unbefriedigter Mitglieder aus den LTAs.





Indikator 2.2		A


Bis Juni 1998 sollten 60% der angesprochenen Nichtmitglieder animiert sein, neue LTAs zu gründen oder sich bereits existierenden LTAs anzuschließen. Bis zum Ende des Berichtszeitraums wurden ca. 500 Nichtmitglieder angesprochen. Für die bereits bestehenden LTAs konnten im Berichtszeitraum keine neuen Mitglieder gefunden werden. Allerdings konnten 148 Handwerker und Handwerkerinnen animiert werden, neue LTAs zu gründen. Dies ist vor allem darauf zurückzuführen, daß sich die Animateure in ihrer Arbeit mehr auf diesen letztgenannten Bereich konzentrieren.





Auch wenn die weitgehende Realisierung der Einzelindikatoren die Erreichung des jeweiligen Ergebnisses indiziert, darf dennoch nicht übersehen werden, daß die Stabilität des Berufsverbandes DALTA und seiner Mitglieder LTA´s nach wie vor suboptimal ist. Der Verband ist noch nicht in der Lage, selbstinitiativ und selbstverantwortlich auf der Basis eines eigenen - auch noch so kleinen - Verwaltungsapparates zu existieren. Dieser Mangel kann auch kurzfristig nicht durch höheren finanziellen oder technischen Aufwand behoben werden. Wichtig wäre für die Nachhaltigkeit des Projektes, daß DALTA genügend Zeit und Beratung erhält sich zu entwickeln, um in Ruhe seine Stellung in der Institutionenlandschaft des Rombo Distrikts zu finden und zu festigen. 


�
�
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C�Ggf B �(12 Monate)�
Das Projekt gab während des Berichtszeitraumes keine neuen Kredite aus. Dafür waren im Wesentlichen zwei Gründe maßgebend: (a) Der permanente Regen und die damit stark eingeschränkte Mobilität der Animateure verhinderte die Neuakquisition von Krediten. (b) Die Rückzahlungsquote der Kredite ist so schlecht, daß zur Zeit keine neuen Kredite ausgegeben werden können. (Den Kreditkonditionen entsprechend können neue Kredite erst ausgezahlt werden, wenn alle noch ausstehenden Rückzahlungen innerhalb der jeweiligen LTA geleistet worden sind.) Von den zur Zeit 39 ausstehenden Krediten werden nur 7 pünktlich zurückgezahlt. 17 Kreditnehmer sind ein bis drei Monate im Rückstand, 15 Kreditnehmer sind mit mehr als drei Monatsraten in Verzug. Die sich daraus ergebenden Außenstände beliefen sich zu Ende des Berichtszeitraums auf rund 1 Mio. Tshs. = 2.850 DM. 


Indikator 3.1		B (12 Monate)�Die bislang von DALTA erwirtschaftete Einnahmen des Kreditfonds belaufen sich auf ca. 600.000 T.Sh. (= 1.800 DM p.a.) jährlich und reichen bei weitem noch nicht aus, um die Verwaltungskosten, die Inflationsverluste und den Ausfallbetrag zahlungssäumiger Kunden abzudecken. Falls sich die Rückzahlungsquote nicht verbessert und die Animateure nicht in der Lage sind, zukünftig mehr Arbeitskapazität in die Kreditverwaltung zu investieren oder eine alternative Lösung für den Kreditbereich des Projektes gefunden werden kann, steht zu befürchten, daß dieses Ergebnis nicht im Rahmen der vorgesehenen Projektlaufzeit erreicht werden kann. 


Indikator 3.2		B (12 Monate)�Die in der Projektplanung vorgesehene Übergabe des Kreditfonds an dafür autorisiertes Personal oder an eine entsprechende Organisation hat bislang noch nicht stattgefunden. Im Rahmen der PVK wurde in Erwägung gezogen, den Kreditfonds des Projektes an die neuorganisierte - aus der National Bank of Commerce entstandene - Microfinance Bank zu übertragen. Dies ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht realisierbar, da dieses Geldinstitut zwar theoretisch Kredite auch für Handwerker und Handwerkerinnen ausgibt, diese jedoch aufgrund der hohen notwendigen Besicherung nicht von der Zielgruppe des Projektes in Anspruch genommen werden können. Da die Lösung dieses Problems für die Nachhaltigkeit von herausragender Bedeutung ist, hält der Projektleiter den Einsatz einer internationalen Kurzzeitfachkraft zur abschließenden Klärung des Umganges mit dem Kreditfonds nach wie vor für unbedingt erforderlich. �
�
4.�
A�
Indikator 4.1		A


Die Organisation und Durchführung gezielter Maßnahmen zur Qualifizierung der Handwerker und Handwerkerinnen in unternehmerischen und handwerklich-kaufmännischen Fragen ist angelaufen. So war ursprünglich im Berichtszeitraum die Durchführung von CEFE-Kursen zur Steigerung der unternehmerischen und kaufmännischen Kompetenz der Handwerker und Handwerkerinnen geplant. Diese Kurse, die in Tarakea und Mengwe für jeweils 10 Tage für insgesamt ca. 50 Teilnehmer und Teilnehmerinnen hätten durchgeführt werden sollen, mußten jedoch aufgrund organisatorischer Probleme bei der Durchführungsorganisation SIDO Kilimanjaro auf Juli / August des Jahres verschoben werden.


Desweiteren nahm der lokale Projektmanager im Berichtszeitraum an einem 4-wöchigen Seminar zum Thema 'Financing of Small Scale Enterpreneurs' in Harare teil, um die Handwerker und Handwerkerinnen, aber auch die Animateure des Projektes, in Fragen des Betriebsmanagements besser beraten zu können.





Zudem setzten während des gesamten Berichtszeitraums die Animateure ihre betriebswirtschaftlichen Beratungen sowohl in Einzelberatungen als auch in Gruppenberatungen fort. Innerhalb dieser Aktivitäten wurden auch die Teilnehmer für die CEFE-Kurse ausgewählt.





Indikator 4.2		A


Im Berichtszeitraum fand eine Verkaufsausstellung in Moshi statt, an der 2 Handwerker und 10 Handwerkerinnen des Projektes teilnahmen. Dies entspricht ca. 3% aller in LTAs organisierten Handwerker. Der Erfolg dieser Ausstellung, die zusammen mit SIDO Moshi organisiert wurde, war jedoch aufgrund der anhaltenden Regenfälle gering, da nur wenige Besucher kamen und die Umsätze dementsprechend niedrig waren. Dennoch plant DALTA für Ende 1998 eine weitere Verkaufsausstellung, da die lokale Handwerkerschaft bei diesen Maßnahmen in der Vergangenheit gute Umsätze erzielen konnte. Die Vorbereitungen für die geplante Ausstellung, die in der Mehrzweckhalle der Shauritanga Secondary School in Mashati stattfinden sollen, laufen bereits auf Hochtouren. 





Desweiteren erhielt DALTA von der Gewerbeförderungsabteilung des Distrikt Council die Chance, Teilnehmer für die jährlich im Juli in Dar es Salam stattfindenden “International Trade Fair” in Dar es Salaam zu benennen. Nach dem bisherigen Planungsstand werden etwa 20 Schneiderinnen aus Rombo in Dar es Salaam als Ausstellerinnen teilnehmen. 


�
�
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Indikator 5.1		A


Die Ermittlung des technischen Fortbildungsbedarfs wurde letztes Jahr abgeschlossen. Das von den Handwerkern und Handwerkerinnen und DALTA erarbeitete Fortbildungsprogramm wurde mit dem im Februar im Projekt anwesenden Präsidenten der HK Reutlingen abschließend diskutiert und beschlossen. 





Indikator 5.2		A


Während des Berichtzeitraums wurden, basierend auf der o.a. Bedarfsanalsyse, insgesamt 61 Handwerker/-innen (22 Frauen und 39 Männer) aus sechs Berufszweigen aus- und fortgebildet. Folgende Weiterbildungsmaßnahmen wurden durchgeführt:





Ausbildung in der Ausbildungswerkstatt Ndanda�Im März nahmen eine Gruppe von 15 DALTA-zugehörige Handwerker des Rombodistrikts an jeweils zweiwöchigen Ausbildungskursen in der Ausbildungswerkstatt der Benediktiner in Ndanda teil. Es waren dies:


5 Tischler


5 Blechschmiede


5 Automechaniker/Bauschlosser


Alle Teilnehmer äußerten sich sehr zufrieden über die Qualität der Ausbildung. Allerdings wurde die zur Verfügung stehende Zeit von zwei Wochen als zu kurz empfunden. 


Die Metallhandwerker gaben als Multiplikatoren ihr neuerworbenes Wissen im Rahmen von LTA Meetings an ihre Kollegen weiter. Ein weiterer Effekt aus dieser Ausbildungsmaßnahme war, daß zwei der in Ndanda ausgebildeten Teilnehmer ihre Werkstatt an eine zentralere Lage umsiedelten, um so kundenorientierter und -näher produzieren zu können.





Ausbildung für Schneiderinnen in Peramiho�Im Berichtszeitraum war ursprünglich auch ein Training für Schneiderinnen in Peramiho vorgesehen. Da dieses Trainingszentrum nur Vierjahreslehrgänge als Vollzeitmaßnahme anbietet, mußte von dieser Aktivität Abstand genommen werden. Als Alternative wird z. Zt. eine Trainingsmöglichkeit in Dar es Salaam im Msimbazi Centre geprüft. 





Fortbildung von Schneiderinnen durch eine KZE der HK Reutlingen�Im Berichtszeitraum führte eine Schneidermeisterin der HK Reutlingen ein vierwöchiges Training für 15 Schneiderinnen durch. Schwerpunkte des Trainings waren: 


Maßnehmen, Zuschnitt und Erstellung von Herrensakkos,


Erstellung und Endkontrolle von Damen- und Kinderkleidung, 


Erstellung von Paspelierungen, verschiedener Arten von Knopflöchern, aufgesetzten Taschen und Kragen.


Diese Aktivitäten wurden aufgrund einer im Vorfeld des Einsatzes von den Handwerkerinnen erstellten Bedarfsanalyse durchgeführt. Ziel des Einsatzes war es, die Qualität der Produkte zu verbessern und eine Produktdiversifikation zu erreichen. In diesem Zusammenhang wurden u.a. auch die Herstellung von Wandbehängen und Einkaufstaschen mit Applikationen behandelt. Mit beiden Produkten könnten sich die Schneiderinnen zusätzliche Einkommensmöglichkeiten erwirtschaften, da hier ein Markt vor allem bei Touristen am Kilimanscharo gesehen wurde. Die entsprechenden Marketingmaßnahmen sind mit den Schneiderinnen diskutiert worden. 





Fortbildung von Maurer durch einen KZE der HK Reutlingen�Im Juni war ein Maurermeister der HK Reutlingen vor Ort, um die 21 Handwerker der Maurer-LTAs in Mengwe, Mkuu und Tarakea fortzubilden. Das Training umfaßte:


Einweisung an den von der HK gelieferten Ausrüstungsgüter zur optimalen Nutzung derselben.


Planung, Kalkulation und Technik mehrstöckiger Gebäude


Hausbau mit gehauenen Natursteinen


Konstruktion von Bögen, Stürzen und Eckverbindungen


Desweiteren wurden im Rahmen dieses Einsatzes der Weiterbildungsbedarf für künftige KZE im Baubereich ermittelt. Zudem beriet der Maurermeister der HK Reutlingen seine Kollegen von Rombo in Einzel- und Gruppengesprächen in technischem und betriebswirtschaftlichem Fragen.





Fortbildung von Bäckern durch einen KZE der HK Reutlingen


Im Berichtszeitraum war auch ein Bäckermeister der HK Reutlingen im Rahmen eines privat finanzierten Einsatzes für eine Woche vor Ort, in der er 5 Bäckerinnen und Bäckern aus Mengwe und Mkuu bei der Herstellung neuer Produkte (Hefeteekuchen, Brötchen, Vollkornbrot) beriet.


Privat lud der KZE einen jungen Bäcker aus dem Nordbereich Rombos zu einem 4-wöchigen Praktikum in seinem Betrieb im Kammerbezirk Reutlingen ein. 





Indikator 5.3		B( 4 Monate)


Hinsichtlich der verbesserten Lehrlingsausbildung, die in mindestens 10 Betrieben gefördert werden soll, muß erwähnt werden, daß hier die verschiedenen Gremien von DALTA unterschiedliche Auffassungen haben. In keinem Falle stützt DALTA die Förderung einzelner Betriebe. Die LTA der Bäcker will und wird eine Ausbildungsbackstube gemeinsam betreiben – die Umsetzung hängt von der Realisierung des überarbeiteten Mietvertrages des RODICO Geländes ab. Ähnlich soll die Lehrlingsausbildung der 5 LTAs der Tischler, der Blechschmiede und der Automechaniker/Bauschlosser organisiert werden. Bei den letztgenannten ist jedoch die Planungen noch nicht so weit fortgeschritten wie bei den LTAs der Bäcker. �
�



�
4.	Bewertung der Zielerreichung


	Bewertung Projektzielerreichung1)	B (12 Monate)


Obwohl die Durchführung einzelner Aktivitäten zur Zeit verzögert ist, wird die Errei�chung des Projektziels “Die Handwerker und Handwerkerinnen sind mit der effekti�ven Umsetzung von Dienstleistungen durch die LTAs und DALTA zufrieden” an sich nicht in Frage gestellt. DALTA genießt als Partnerschaftsorganisation der Hand�werks�kammer Reutlingen bei den Handwerkerinnen und Handwerkern in Rombo einen guten Ruf, der jedoch noch weiter gefestigt werden muß. Insbesondere das regel�mäßige Angebot von Dienstleistungen durch DALTA - in einem sicherlich limitierten Rahmen - macht eine positive Entwicklung wahrscheinlich. Allerdings muß konsta�tiert werden, daß die verbleibende Projektlaufzeit bis Ende 1999 nicht aus�reichen wird, DALTA finanziell und organisatorisch selbsttragend zu machen. Damit die Counterpartorganisation als Nachfolger von PACT die derzeit vom Projekt ausgeführte Dienstleistungsfunktion übernehmen und die Interessen seiner Mitglieder, der Handwerker und Handwerkerinnen, zuverlässig wahrzunehmen kann, muß DALTA seine Einnahmen steigern und seine Aktivitäten auf die wesentlichen Bereiche beschränken. Längerfristig ist jedoch mit der Zunahme von Erfahrung davon auszugehen, daß DALTA in der Lage sein wird, die Grundfunktionen des Projektes zu übernehmen. Dafür muß sich der Verband jedoch erst nachhaltig strukturieren und konsolidieren, wofür er vor allem Zeit braucht, denn trotz allem Erreichtem ist die Organisation noch zu jung und unerfahren, um schon auf eigenen Füßen stehen zu können. Dafür wäre aus heutiger Sicht in der Nachbetreuungsphase die anfängliche Anwesenheit eines Ansprechpartners vonnöten. 





5.	Stand der Leistungserbringung


5.1	Leistungen des Partners (gemäß Auftrag Teil B Ziffer 1.2)


Soll�
Ist�
Bewertung1)�
�
Rombo DALTA führt sämtliche Tagungen ohne Verrechnung von Kosten durch�
Durchführung von �3 Sitzungen des Vorstands-�2 Tagungen des erweiterten Vorstands und�5 Tagungen des Leasing-Komitees �
A�
�
Rombo DALTA übernimmt schritt�weise die anfallenden Personal�kosten�
Bis Ende 97 waren zwei Wach�leute eingestellt; seit 3/98 gibt es aufgrund fehlender Finanzmittel von DALTA nur noch 1 Wachmann�
D�(wegen mangelnder Finanzmittel)�
�
Gewählte Vertreter von DALTA erbringen ehrenamtliche Leistun�gen�
Es finden regelmäßig Treffen des DALTA Vorstandes statt. Der Wert der von den Handwer�kern getragenen geldwerten Lei�stungen (entgangener Gewinn, Fahrtkosten, Kosten der Mahl�zeiten etc.) beträgt ca. 14 Mio. Tshs = 36.000 DM/Jahr�
A�
�
Rombo DALTA stellt Büroräume zur Verfügung�
realisiert�
A�
�
5.2	Leistungen Dritter (gemäß Auftrag Teil B Ziffer 1.3) �HK Reutlingen: Bitte um Ergänzung 


Soll�
Ist�
Bewertung1)�
�
Fachliche Unterstützung des LZB und der KZB�
realisiert�
A�
�
Freistellung von Mitarbeitern bzw. Vermittlung von deutschen Hand�werker/-innen als KZB�
realisiert;� �
A�
�
Planung, Organisation und Durchführung von Aus- und Weiterbildung von tansanischen Fach- und Führungskräften bzw. Handwerkern und Handwerkerin�nen aus Rombo�
realisiert;� �
A�
�
Vertiefung des Partnerschafts�gedankens im Kammerbereich Reutlingen�
realisiert;��
A�
�
Einbringen der spezifischen Kam�mererfahrung beim Aufbau von Handwerksorganisationen�
realisiert;��
A�
�
5.3	Leistungen der GTZ (gemäß Auftrag Teil B Ziffer 1.1 und 2)


Soll�
Ist�
Bewertung1)�
�
4 Leichtmotorräder�
Beschaffung von 4 Leichtmotor�rädern in 6/98 realisiert�
A�
�
Computerausstattung�
realisiert und ergänzt durch:�1 Farbdrucker�
A�
�
Büroausstattung�
realisiert�
A�
�
Reduzierung auf 4 Animateure�
erfolgt�
A�
�
Bereitstellung eines LZE für �bis zu 33 FM�
realisiert (18 FM)�
A�
�
Anstellung eines Counterpart für bis zu 27 FM�
realisiert (18 FM)�
A�
�
Anstellung von Büropersonal�Sekretärin für bis zu 33 FM�Buchhalterin für bis zu 18 FM�
�realisiert (18 FM)�realisiert (18 FM)�
A�
�
Bereitstellung von Finanzmitteln�
realisiert�
A�
�
�
davon vorfinanzierte Partnerleistungen�in DM � FORMTEXT ��     ��
�
�
�



�
6.	Handlungsbedarf (bezogen auf Gliederungspunkte 3, 4 und 5)


6.1	Konsequenzen und Handlungsbedarf für den politischen Träger bzw.�die Durchführungsinstitution(en) im Partnerland


Um langfristig nachhaltig zu sein, muß DALTA seine Einnahmen steigern und sein Dienstleistungsangebot unter dem Gesichtspunkt der institutionellen Nachhaltigkeit fokussieren.


6.2	Konsequenzen und Handlungsbedarf für die GTZ


Im Zuge der geplanten PFK ist den Aspekten der nachhaltigen Ausrichtung der DALTA-Dienstleistungen vor dem Hintergrund der anstehenden Nachbetreuungsphase eine zentrale Bedeutung zuzumessen. 


6.3	Konsequenzen und Handlungsbedarf für das BMZ


Derzeit kein Handlungsbedarf. 





�
1.	Wesentliche Abweichungen gegenüber den geplanten Aktivitäten


Aufgrund der widrigen Witterungsverhältnisse und der noch marginalen Finanzausstattung DALTAs gab es Abweichungen von der Planung, wie sie im Operationsplan niedergelegt ist. Die Projektzielerreichung an sich ist jedoch nicht in Frage gestellt, allerdings ist zu erwarten, daß das Projekt einen Teil seiner gesetzten Ergebnisse nicht im vorgegebenen Zeitrahmen erreichen wird. 


2.	Beurteilung der Projektwirkungen nach entwicklungspolitischen�Qualitätskriterien


Das Projekt folgt der Methode der Aktionsforschung. Der darin implizierte Ansatz der Partizipation der Zielgruppe hat insbesondere bei den Verbänden (LTAs) dazu geführt, daß die Handwerker und Handwerkerinnen überzeugt �\FILLIN �und enga�giert für die Lösung ihrer Probleme eintreten. Von den 27 bestehenden, bzw. in Gründung befindlichen Verbänden haben 17 erfolgreich ihre Registrierung beim Innenministerium durchgesetzt. Mit der Registrierung des Dachverbandes Rombo DALTA bestehen in Rombo erstmalig die Grundstrukturen einer unab�hängigen, branchenübergreifenden und mitgliedergetragenen Handwerksorganisation.


3.	Wesentliche Feststellungen aus Projektbeobachtungen/-kontrollen�und deren Auswirkung auf die Projektplanung bzw. -durchführung


Im Berichtszeitraum fand keine Projektverlaufs- oder -fortschrittskontrolle statt.


4.	Besondere Entwicklungen beim politischen Projektträger bzw.�der/den Durchführungsinstitution(en)


4.1	Organisatorische Einbindung des Projektes und Leistungsfähigkeit des politischen Trägers bzw. der Durchführungsinstitution(en)


Rombo DALTA wurde im November 1995 gegründet und im Dezember 1995 offiziell registriert. Rombo DALTA wird langfristig die Counterpart Organisation des Projektes und die Partnerorganisation der HK Reutlingen bleiben. Ob das Projekt in der verbleibenden Projektlaufzeit schrittweise in die Strukturen DALTAs integriert werden kann, ist derzeit fraglich, da die doch recht junge Organisation noch Zeit zu ihrer institutionellen Verankerung und Konsolidierung benötigt.


4.2	Wichtige Veränderungen der Rahmenbedingungen und ihre Auswirkungen auf die Pro�jektdurchführung


Die ungewöhnlich heftigen und langandauernden Regenfälle dieser Regenzeit, die auf das El Niño Phänomen zurückgeführt werden können, haben die Projektdurchführung stark beeinträchtigt. Es kann jedoch davon ausgegangen werden, daß dies eine witterungsbedingte Ausnahme war. Alle anderen Rahmenbedingungen blieben unverändert.


�
5.	Nachhaltige Zielerreichung durch angepaßte TZ-Vorgehensweisen


5.1	Darstellung projektspezifischer TZ-Vorgehensweisen


Die Aktionsforschungsmethode mit ihrem partizipativen Ansatz ist hervorragend geeignet, das Selbstvertrauen der Zielgruppe, insbesondere der Mitglieder der Verbände, zu stärken. Mit der Gründung einer eigenen Dachorganisation des Handwerks in Rombo sind auf seiten der Zielgr�\FILLIN �uppe die Voraussetzungen geschaffen, der Partnerschaft mit der Kammer Reutlingen einen erfolgreichen Verlauf zu verschaffen.


5.2	Beurteilung, inwieweit die verfolgten TZ-Vorgehensweisen zur nachhaltigen�Zielerreichung noch geeignet sind


Die vom Projekt angewandten Methoden und Vorgehensweisen sind nach wie vor geeignet, zur nachhaltigen Zielerreichung �\FILLIN �beizutragen.





�
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Anlage 1


Rombo DALTA annual Budget for 1998





Income





Members entrance fees		2 LTA x 1.000/=	       2.000/=





Members annual contribution		20 LTA x 6.000/=	   120.000/=





Crafts contribution to DALTA		400 x 200/=		     80.000/=





Interest from Bank deposit		3.068 x 6%		   184.080/=





Income from leasing and selling				1.800.000/=


of tools and equipment





Training fees				140 x 5 x 200/=	   140.000/=





Local Trade Fair (1x)						   420.000/=





Extraordinary income from fixed DALTA Deposit		   417.920/=





Total income 1998						3.164.000/=








Expenditures





Stationnary							   200.000/=





Travelling outside Rombo	15 x 10.000/= x 4		   600.000/=


Enlarged Board





Meeting expenses


Enlarged Board		15 x 2.000/= x   4		   120.000/=


Executive Board		  5 x 2.000/= x 12		   120.000/=


General Meeting		60 x 2.000/= x   2		   240.000/=


Ad-hoc-General Meeting	60 x 2.000/= x   1		   120.000/=


Leasing Committee		  5 x 2.000/= x 12		   120.000/=





Watchman			35.000/= x 12			   420.000/=


NPF, Housing All., Med. 


Exp., Workman Insur.						   100.000/=





Local Trade Fair


Advertisement							     50.000/=


Transportation						   100.000/=


Decoration and fittings					     60.000/=


Judges							     90.000/=





Prizes								   100.000/=





Miscellanous Expenses


Bank charges							     24.000/=


Legal Fees							   200.000/=


Audit Fees							   500.000/=





Total Expenditures						3.164.000/=











Etat98.Doc, actualized 20/03/98
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Anlage 2








THE LAND REGISTRATION ORDINANCE �(CAP. 334)





PREAMBLE





Both parties are aware that the following contract is concluded to support the efforts of DALTA to improve the economic situation of crafts in Rombo. That includes in particular that DALTA by this contract will be in a position to offer the crafts of Rombo needed further technical as well as general business management training, establishes workshop models to be used for training cum production by DALTA or crafts or any other activity appropriate to improve the general situation of the crafts sector in Rombo.





LEASE





This lease made on the .......................... day of ....................... one thousand nine hundred and .............................................................. 





BETWEEN


�Rombo District Council of Post Office Box 52 Mkuu Rombo (here in after called ”the lessor” which expression where the context admits shall include persons deriving title under him) of the one part.


�AND





Rombo District Assembly of Local Trades Associations (Rombo DALTA) of Post Office Box 364 Mkuu Rombo (hereinafter called the ”Lessee”) of the other part.








1. THE LESSOR HEREBY DEMISES THE LESSEE:





Buildings on RODICO plot as shown in survey plan No. E 5 260/15 as per registered plan No. 21449 of 23rd April 1988, with boundary becons  F. 411, F. 412, F. 413, F. 414, F. 415 and F. 416. These buildings are identifed as follows:- 





1. RDC/BLD/9 	sentry hut


2. RDC/BLD/6	pesticide factory block


3. RDC/BLD/1	RODICO offices with tailoring class room


4. RDC/BLD/4	power house


5. RDC/BLD/5	western end toilets


6. RDC/BLD/7	generator house


5. Grain milling building


6. C.I.S. canteen with an adjucent kitchen





These buildings are being lessed for a period of................................ years commencing from..................................... at a token rent fee of ........................................................................................................


(Tshs.................) per annum payable during the first month of the commencing period. The rent is not fixed, the lessor may change it and effect it after a six (6) months of a written notice to the lessee.





The lessee will not be responsible in any way for whatever happens to the other buildings mentioned here under:





1. RDC/BLD/2	pencil factory


2. RDC/BLD/3	woodwork factory with a collasped roof


3. Semifinished building behind the pesticide factory





In case of non continuation or termination of this contract against the wishes of the Lessee the Lessor is obliged to pay a fair compensation of the already made investment by the Lessee. Both parties agree that in case of disagreement concerning  the compesantion they will accept the final proposal of an arbitrutor which shall be an authorised aditor or stock valuer. The fees for this exrcise will be paid out of the compensation





�



2. THE LESSEE HEREBY CONVENANTS WITH THE LESSOR �as follows:-





To pay the rent in the manner aforesaid


To pay all rates and charges for water, electric light power or telephone in respect of the demised premises during the said term.


To keep and maintain the interior and exterior of the demised premises together with roof ground and main structure walls electrical wiring and fitting in good and tenantable repair and condition against fair wear and tear.


To keep and maintain the gardens and external surroundings of the demised premises which surrounds the mentioned buildings above in good order and condition.


To permit the lessor or his agents at all reasonable times of the day with or without workmen to enter upon the demised premises to view and inspect the condition of the demised premises.


In case of appropriate alterations or additions to the demised premises it needs prior information of the lessee to the  lessor.


To use demised premises for the purpose of general positive development of crafts sector in Rombo


Not to use or permit the demised premises in a way which would create nuisance or anoyance to the public.


To report to the lessor within reasonable period of any damage to the demise premises with full explanation as to the circumstances and/or cause of such damage.





3. THE LESSOR HEREBY CONVENANTS WITH THE LESSEE





The Lessee being paying the rent herein before reserved and performing and observing the several convenants and stipulation herein on its part contained shall be entitled peacefully to hold and enjoy the demised premises during the term hereby created without any interruption by the lessor or any person rightfully claiming or in trust for the lessor. 





4. THE LESSOR AND LESSEE HEREBY MUTUALLY AGREE  AND DECLARE THAT:





The Lessee shall give to the lessor a written notice at least six (6) months before the expiration of the term of his desire to continue the tenancy and if there shall not be on the expiration of such term any existing breach or non-observance of any of the convenants on part of the Lessee herein before contained, then the term hereby cleared of the demised premises shall be extended for a further period of ...................................................... which term shall commence at the expiration of the term hereby granted at the same rent, subject to the same convenants and conditions as are herein contained with the exception of the resent cause of extension.


The Lessor shall give to the Lessee a written notice of the intention to make alteration on the rent to be payable during the next commencing period at least six (6) months before the beginning of the said commencing period. 


If the Lessee shall breach any of the aforesaid convenants and conditions herein before contained and on its part to be performed and observed then and in any such case it shall be lawful for the Lessor at any time thereafter to enter into and upon the demised premises or any part thereof in the name of the whole and the same to have again re-possession and enjoy as in its former state anything herein contained to the contrary in anyway notwithstanding, respect of any antecedent breach of any of the convenants by the Lessee herein before contained.


Any notice under this lease shall be in writing. Notice to the lessor shall be deemed to be sufficiently served if posted by registered post to the lessor at P. O. Box 52 Mkuu Rombo AND notice to the lessee shall be deemed to be sufficiently served if addressed to him and posted by registered post at the current address of the Lessee.








Signed by 





1. .......................................	Chairman Rombo District Council





2. .......................................	District Executive Director - Rombo





(Lessor)





1. ........................................	Chairman Rombo DALTA





2. ........................................	Secretary Rombo DALTA





(Lessee)





Witnessed by:





1. .......................................





2. ........................................ (for Lessor)





3. ........................................





4. ......................................... (for Lessee)





Signed and delivered in my presence this 





............................. day of .........................., 199.......








LAND REGISTRATION ORDINANCE


(CAP.334)


























LEASING CONTRACT





1)	Bewertung (gilt für Gliederungspunkte 3 bis 5):


A	=	plangemäß


B	=	verzögert um ... (Monate angeben)


C	=	gefährdet


D	=	nicht möglich





	gtz


GTZ-interner Projektbericht�
Deutsche Gesellschaft für


Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH�
�
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GTZ-interner Projektbericht�
Deutsche Gesellschaft für


Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH�
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Teil A�
Deutsche Gesellschaft für


Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH�
�
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Teil B�
Deutsche Gesellschaft für


Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH�
�
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Teil C�
Deutsche Gesellschaft für


Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH�
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